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St. Georgen am Ybbsfelde 
D I E    G E M E I N D E   I N F O R M I E R T 

Parteienverkehr: 

Mo., Mi., Do., Fr. 800 — 1200 Uhr 
Di. 1300 — 1900 Uhr  
 

Bürgermeistersprechtage: 

Di. 1600 — 1900 Uhr, Do. 900 — 1200 Uhr 
 

Internet: http://www.st-georgen-ybbsfelde.gv.at 
e-mail: gemeinde@st-georgen-ybbsfelde.gv.at 

Amtsblatt der Marktgemeinde St. Georgen am Ybbsfelde, Redaktion: Tel. 07473/2312, 
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Nummer 3 – 23. Jahrgang 
April 2012 

Surf-Tipp 

AMTSBLATT  
der Marktgemeinde 

Zugestellt durch Post.at 

Dorfbetreuertreffen 16.4.2012 
Marktgemeinde St. Georgen/Y. 
 
Seniorennachmittag 18.4.2012 
Pfarre St. Georgen/Y. 
 
Blutspendeaktion 22.4.2012 
FF St. Georgen/Y. 
 
Georgi-Kirtag 22.4.2012 
Marktgemeinde St. Georgen/Y. 
 
Musical Sister Act 26.4.2012 
ÖAAB St. Georgen/Y. 
 
SCU Flohmarkt 28/29.4.2012 
SCU Raika St. Georgen/Y. 
 
Ganz Österreich spielt Tennis 
UTC St. Georgen/Y. 29.4.2012 
 
12. Georgi-Ritt 29.4.2012 
Reitverein St. Georgen/Y. 

Ein schönes Osterfest 
sowie den Kindern 

erholsame und vergnügliche 
Ferientage 

wünschen 
die Bürgermeisterin, der Gemeinderat 

und die 
Bediensteten 

der Markgemeinde 
St. Georgen am Ybbsfelde 

NEUER VORSTAND 

Als besonderen Surftipp finden Sie hie r einen Li nk zu einem Verein, 
einer Organisationen, Körperschaft oder Club aus unserer Gemeinde: 

www.vsstgeorgen-ybbsfelde.ac.at 

Matthias Bauernfried, Herbert Haselsteiner, Elisabeth Radinger, Ing. Georg 
Gallhuber, GR. Gerlinde F ink, Obf. Bgm.  Liselotte Kashof er, Kassier Doris 
Zehetgruber, Schriftführerin Karin Ebner, GGR. Peter Radinger, Regionalbe-
treuer Mag. Christian Mitterlehner, Landesobf. Maria Forster (vlnr) 
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INFORMATION DER BÜRGERMEISTERIN 

Sehr geehrte St. Georgnerinnen! 
Sehr geehrte St. Georgner! 
 
Neuer Vorstand des Dorferneue- 
rungsvereins St. Georgen/Y. 

Ich möchte hier die Gelegenheit nutzen, 
dem scheidenden Obmann Ing. Wolf-
gang Sattler sowie allen ausgeschiede-
nen Vorstandsmitgliedern für die geleis-
tete Arbeit meinen herzlichsten Dank 
auszusprechen. 

Ing. Wolfgang Sattler ist Gründungsobmann des Vereines 
und führte professionell mit viel Engagement von 2003 bis 
2012 den Do rferneuerungsverein St. Georgen/Y. Bei den 
wiederkehrenden Veranstaltungen im Jahreskreis, wie Be-
nefizlauf, Petersfeuer, Heimatabend war er fede rführend 
verantwortlich.  
Unter seiner Ära wurden viele Projekte mit unzähligen Frei-
willigen in de n Arbeitsgruppen umgesetzt. Unter and erem 
die Erstellung der F reizeitkarte, die E rrichtung einer Frei-
zeitanlage, welche unter seiner Leitung mit Jug endlichen 
erbaut wurde, Spielplätze, Gemeindechronik, soziale Pro-
jekte für „Alt und Jung“ z.B. von Spielgruppe, Spielzeugba-
sar bis zu Ausflügen mit unseren älteren Gemeindebürgern 
sowie Besuchsdienst. Auch die Erstellung einer Homepage 
war ihm ein besonderes Anliegen. 

Mit dem einstimmigen Beschlu ss des Gemeinderates wur-
de Hr. Ing. Wolfgang Sattler für seine Verdiente mit der 
Goldenen Ehrennadel der Marktgemeinde St. Geo rgen/Y. 
ausgezeichnet. 

Auch die Dorf u. Stadtern euerung des Landes NÖ, vertre-
ten durch Obfrau Maria Forstner und Gebietsbetreuer Mag. 
Christian Mitterlehner würdigten die V erdienste des sehr 
aktiven Vereines und überreichten Hr. Ing. Wolfgang. Satt-
ler und Fr. Margit Sattler (Schriftführer) die Silberne Ehren-
nadel und Fr. Gertrude Scheidl (Kassier) die Bronzene Eh-

rennadel der NÖ Dorferneuerung. Ich wünsche dem neuen 
Vorstand viel Kraft und Freude für die neue Aufgabe! 

Optimierung des Energieeinsatzes für die Straßenbe-
leuchtung 
Im Rahmen einer Diplomarbeit an der HTL Waidhofen/Y. 
erarbeitet Herr Lukas Landsteiner ein Konzept für die ener-
gieeffiziente Straßenbeleuchtung im Gemeind egebiet von 
St. Georgen. Nachdem di e Erhebung aller Beleuchtungs-
punkte und der dabei verwendeten Lampentypen bereits 
abgeschlossen ist, wird ei n Plan für d ie Umrüstung auf 
sparsame Beleuchtungskörper und d ie Ausrüstung der 
neuen Siedlung Wintal erstellt. 

Die Betreuung des Projektes seite ns der Gemeinde liegt 
bei Vbgm. Ing. Rupe rt Jäger und Umweltgemeinderat 
GGR. Andreas Burgstaller, seitens der HTL Waidho fen/Y. 
bei Dipl. Ing. Johann Kashofer. 

 
Rechnungsabschluss 2011 der Marktgemeinde 

Das Rechnungsjahr 2011 schloss mit Mehreinnahmen von 
€ 489.954,05 positiv ab. Der Rechnungsabschluss wurde 
vom Prüfungsausschuss geprüft und in sachlich wie auch 
wirtschaftlicher Hinsicht für in Ordnung befunden.  
 

Ordentlicher Haushalt 
Einnahmen ............................................. €  3,936.775,76 
Ausgaben ............................................... €  3,581.821,88 
Mehreinnahmen.................................... €  354.953,88 
 

Außerordentlicher Haushalt 
Einnahmen ............................................. €  2,686.306,66 
Ausgaben ............................................... €  2,551.306,49 
Mehreinnahmen.................................... €  135.000,17 
 

Ihre Bürgermeisterin 

Bgm. Liselotte Kashofer 

Dipl. Ing. J. Kashofer, Vbgm. Ing. R. Jäger u. L. Landsteiner 

Bgm. L. Kashofer, Mag. C. Mitterlehner, M. Sattler, M. Forster 

Bgm. L. Kashofer, Mag. C. Mitterlehner, M. Sattler, M. Forster 

Vbgm. Ing. R. Jäger, Ing. W. Sattler, Bgm. L. Kashofer 
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ÄRZTLICHE VERSORGUNG 

Wochenend– und Feiertagsdienste 

Im Internet abrufbar unter: http://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/   bzw.   unter http://noezz.at/kammer/aktuellenotdienste.htm 

April Prakt. Arzt  Zahnarzt-Notdienst 
07./08./09. Dr. Schwarzecker 07473/2627  DDr. Chahin, Gaming 07485/97270 

14./15. Dr. Freynhofer 07471/2280  Dr. Reisinger, Amstetten 07472/61900 

21./22. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  Dr. Sachslehner, Waidhofen/Y. 07442/53990 

28./29./30. Dr. Sturl 07472/62252  Dr. Staudinger, Persenbeug 07412/55560 

Mai Prakt. Arzt  Zahnarzt-Notdienst 
01. Dr. Sturl 07472/62252  Dr. Höbarth-Haydn, Neumarkt/Y. 07412/58985 

05./06. Dr. Freynhofer 07471/2280  Dr. Lehner, Böhlerwerk 07442/63017 

12./13. Dr. Sturl 07472/62252  DDr. Chahin, Gaming 07485/97270 

16./17. Dr. Schwarzecker 07473/2627  DDr. Hidasi, Oed 07478/23766 

19./20. Dr. Schwarzecker 07473/2627  Dr. Altrichter, Allhartsberg 07448/20222 
26./27./28. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  Dr. Eckert, Amstetten 07472/29064 

Feuerwehr  122 

Polizei   133 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  141 1900 - 0700 Uhr wochentags -  000 - 2400 Uhr Sa. So.– u. Feiertag 

Rotes Kreuz  144 N  O  T   R  U  F  

Damit der Polizeinotruf Amstetten erreicht wird, muss im Bereich 
der Vorwahlen 07473 und 07471 

die Vorwahl 07472 gewählt werden. 

Ordinationszeiten der Kinderärztin 

Dr. Silvia Reisner-Reininger 
Mi. u. Do. ab 0800 Uhr nur nach telefonischer Vereinbarung 

( 0664/3887631, St. Georgen/Y., Johannesstraße 5) 

Erreichbarkeit des Gemeindearztes 

Der Gemeindearzt ist für dringe nde medizinische Hilfe an Wochentagen  
außerhalb der Ordinationszeiten bis 19 00 Uhr, während des Wochenend– 
und Feiertagsdienstes von 0 — 2400 Uhr (07473/2627) erreichbar. Für 
dringende med. Notfälle an Wochentagen während der Nacht von 1900 bis 
0700 Uhr wählen Sie den Notruf des ärztlichen Bereitschaftsdienstes oder 
des Roten Kreuzes. (siehe unten) 

Ordinationszeiten des Gemeindearztes 

Mo., Di., Do., Fr. 0800 bis 1100 Uhr 
Di. 1600 bis 1800 Uhr 

( 07473/2627, St. Georgen/Y., Marktstraße 30) 

Ordinationszeiten des Zahnarztes 

Mo., Di., Do. 0800 bis 1130 und 1330 bis 1600 Uhr 
Mi. nach Vereinbarung,  Fr. 0800 bis 1130 Uhr 

( 07473/2010, St. Georgen/Y., Marktstraße 30) 

Urlaub des Gemeindearztes 

Der Gemeindearzt Dr. Werner Schwarzecker ist 
von 7. bis 11. Mai 2012 in Urlaub. 

Urlaub des Zahnarztes 

Der Zahnarzt DDr. Walter Primik ist 
von 12. April bis 4. Mai 2012 in Urlaub. 

Elternberatung 

Unter dem Titel „ Elternberatung“ wird die bisheri ge Mutterberatung mit Kin derärztin Dr. Silvia Reisner-Reininger und 
Hebamme Carola Kerbler jeden letzten Freitag im Monat von 8.30 – 10.00 Uhr im Landeskindergarten St. Georgen/Y. 
durchgeführt: 
Nächste Termine: 27. April ,       25. Mai,       22. Juni 
 

Die Eltern der Kleinkinder werden ersucht, diese Beratung in ihrem eigenen Interesse in Anspruch zu nehmen! 
Um telefonische Anmeldung (jeweils Mi. od. Do. zw. 830 u. 10 00 Uhr) vor den Beratungsterminen unter 0681/20178933 
wird gebeten! Beim Besuch der Mütterrunde/Elternberatung ist zu beachten, dass Kinder ohne akute Infekte kommen, 
sonst müssten sie einen Arzt in der Ordinatio n aufsuchen! Informationen finden Sie auch im Internet unter www.d ev-
stgeorgen-ybbsfelde.at/muetterrunde___elternberatung.html 
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NÄCHSTER BAUSPRECHTAG 

Um Genehmigungsverfahren in Bauangelegenheiten so weit wie möglich zu vereinfachen und auch rascher abzuwickeln, 
wird am 

Dienstag, dem 5. Juni 2012 von 1800 bis 1900 Uhr 
 

im Gemeindeamt ein Bausprechtag abgehalten. Unser Bausachverständiger, Baumeister Ing. Rupert Kern und die Baube-
hörde stehen den Bauwerbern in Bauangelegenheiten zur Verfügung. 
 

Um Wartezeiten zu vermeiden, wird um telefonische Voranmeldung (07473/2312) ersucht. 

RECHTSBERATUNG 

Die nächste kostenlose Beratung zu den Rechtsgebieten wie Ehe– und Familienrecht, Verkehrs– und Schadenersatzrecht, 
Unternehmensrecht, Vertrags– oder Erbrecht, mit Frau Mag. Martina Gaspar  findet am 

 

Dienstag, dem 8. Mai 2012 von 1630 bis 1830 Uhr 
 

im Gemeindeamt (Sitzungssaal) statt. 
Voranmeldungen und Vorabinformationen — Tel. Nr. 07472/61700. 

§§§ 

Das a.ö. Krankenhaus der Landeshauptstadt St. Pölten in Zusammenarbeit mit dem Klinikum 
Mostviertel und Unterstützung der FF St. G eorgen/Y. veranstaltet eine Bl utspendeaktion. 
 

Sonntag, 22. April 2012 von 800 bis 1200 Uhr 
im FF-Sicherheitszentrum 

 
Wir ersuchen Sie, an der freiwilligen, unentgeltlichen Blutspendeaktion teilzunehmen. Jeder 
Blutspender erhält einen Blutspenderausweis sowie eine kleine Anerkennung.  
Im  Namen d er Hilfe suchenden Patienten danken Ihnen die Direktion und die Blutbank des 
Krankenhauses St. Pölten. 

Blutspenden ist ungefährlich, es werden nur sterilisierte Einmalartikel verwendet! 
Bitte Lichtbildausweis mitbringen! 

SPENDE BLUT — RETTE LEBEN 

FREIHALTEN VON ZUFAHRTSWEGEN 

Immer wieder kommt es zu Schwierigkeiten bei der Müllabfuhr, weil die Zufahrtsstra-
ßen zu den einzelnen Liegenschaften die erforderliche lichte Höhe von mind. 4,5 m 
nicht aufweisen. Besonders verschärft wird dieses Problem im Frühjahr. Es wird da-
her nochmals darauf aufmerksam gemacht, dass die Zufahrtsstraßen und Wege zu 
den einzelnen Liegenschaften eine lichte Hö he von minde stens 4,5 m aufwei sen 
müssen. Achten Sie au ch auf abg estellte Fahrzeuge, die eine Behinderung sein 
könnten. 
Aufgrund eines Erkenntnisses des Obersten Gerichtshofes haftet der Eigentümer der 
Bäume und Sträucher bei Schäden an den Müllfahrzeugen. 

FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG 

Samstag, 21. April 2012 von 0800 bis 1200 Uhr 
im FF-Sicherheitszentrum 

Nutzen Sie den Service der Freiwilligen Feuerwehr St. Georgen/Y., ihre(n) Feuerlöscher überprüfen zu lassen. 
 Nur ein gewarteter Feuerlöscher ist eine Garantie für einwandfreie Funktion. 
 Eine Überprüfung der Feuerlöscher ist alle 2 Jahre behördlich vorgeschrieben. 
 Mit einer Prüfplakette wird die einwandfreie Funktion des Feuerlöschers bestätigt. 
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EINLADUNG DER DORFBETREUER 

Das Frühjahr kommt mit riesigen Schritten und damit auch die Zeit der Bepflanzung, Pflege und Reinigung von Rabatten, 
Buswartehäuschen und Müllplätzen! Um all die Arbeiten wieder durchführen zu können, braucht die Gemeinde die freiwilli-
ge Mithilfe der „Dorfbetreuer“. Um ihnen herzlichen Dank für die vielen, unentgeltlichen Arbeitsstunden zu sagen, möchten 
wir mit allen „Dorfbetreuern“ einen gemütlichen Abend verbringen und sie zu einem Imbiss am 

 
Montag, dem 16. April 2012 um 18.30 Uhr 

in das Gasthaus Teufel 
einladen. 

Neue Ideen, Probleme und Verbesserungsvorschläge werden wir gerne mit ihnen 
diskutieren.  

Bitte unbedingt anmelden! 
Aus organisatorischen Gründen ist es erforderlich, dass Sie sich im Gemeindeamt  

unter der Telefonnummer 07473/2312 anmelden. 
 

 
Um 1930 Uhr sind alle GemeindebürgerInnen sehr herzlich zu einem Vortrag von Frau Helene Simhofer 
— von Natur im Garten — über die Gestaltung und Pflege des Gartens unter dem Motto:  

„Natur im Garten — ein Paradies zum Bleiben“ 
eingeladen. 

Am 

Samstag, dem 12. Mai 2012 
um 1400 Uhr 

findet in der Pfarrkirche eine Hl Messe für unsere 
15 Silber–, 7 Gold– und 2 Diamantpaare des Jahres 2012 statt.  

Dazu sind alle Mitbürger sehr herzlich eingeladen! 
 

Musikalisch umrahmt wird die Hl. Messe vom Chor SEHO. 
 

!!!  Achtung heuer findet die Messe auf Wunsch erstmals um 14.00 Uhr statt  !!! 

HL. MESSE FÜR DIAMANT-, GOLD– U. SILBERPAARE 

EINLADUNG 
zur 

Informationsveranstaltung und Präsentation des Projektes 
 

 Generationenhaus 
 Betreubares Wohnen 
 Seniorentageszentrum St. Georgen/Y. 

 

Montag, 14. Mai 2012 
um 1800 Uhr im Pfarrheim St. Georgen/Y. 

 

Seniorentageszentrum 
St. Georgen/Y. 
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CHRONIK 

Haben Sie scho n an ein  
Ostergeschenk gedacht? 
Es haben noch nicht alle 
Haushalte die Chronik 
ihrer Heimatgemeinde in 
ihrer Hausbibliothek. 
 
Es wäre doch eine gute  
Idee!!! 
 
Die Chronik ist im 

Gemeindeamt während der Bürgerservicezeiten zum Preis 
von € 35,- erhältlich 

Neugestaltung des Lagerfriedhofes Matzendorf 
Der Friedhof des Kriegsgefangenenlagers Hart wurde im Kriegs-
jahr 1915 im Ortsteil Matzen dorf, nach der Belegung des Lagers 
mit Gefangenen angelegt. Ausgesucht wurde ein Grundstück, 
abseits des La gers in e inem landschaftlich schönen Gebiet. Auf 
einer ca. 6.000 m² groß en Fläche wurden im Friedhof bis zum 
Kriegsende 1918, u. d amit bis zur A uflösung des Lagers die 
sterblichen Überreste von 1.839 Kriegsgefangene begraben. 
1.614 Russen, 147 Italiener, 42 Serben, 27 Rumänen und 9 Mon-
tenegriner fanden hier ihre l etzte Ruhestätte. Damals war das 
Gebiet freistehend u. nicht umbaut. In den folg enden Jahren wur-
den Gebäude um das F riedhofsgelände errichtet. Ende der 80er 
Jahre wurde der Friedhof das erste Mal ne ugestaltet, es wurden 
kleine Föhren- und Fichtenbäume gepflanzt welche im Laufe der 
Jahre eine beträchtliche Höhe erreichten u. durch die enge Pflan-
zung teilweise krank wurden, abstarben u. bei starken W ind auch 
eine Gefährdung der Besuc her darstellen. In den 90er Jahre n 
wurde unter Mithilfe von Soldaten der Garnison Amstetten und 
der Kameraden des Österreichisc hen Kameradschaftsbundes, 
Ortsverband St. Georgen/Y. die An lage erneut umgestaltet, es 
wurde ein Weg errichtet u. entlang dieses Weges Natursteinkreu-
ze (Porphyr) versetzt.  
Da wie bereits erwähnt viele Bäume abgestorben, oder krank sind 
wurde nun in Absprache mit dem ÖSK ein  Teil der Bäume gero-
det. In der Folge soll di e Friedhofsfläche planiert werden, neuer 
Rasen gesät u. die bestehenden Kreuze in 3er Kreuzgruppen neu 
aufgestellt werden, sodass ein schönes, symbolisches Gesamt-
gräberfeld entsteht. Das zentrale D enkmal soll ebenfalls general-
saniert werde. Der W eg wird gereinigt u. am F riedhofseingang 
eine Tafel mit ein er Dokumentation über die historischen Daten 
des Friedhofes aufgestellt werden. 
Alle Arbeiten werden von der Gemeinde mit dem ÖKB u. dem 
ÖSK abgesprochen. 



7 

Beim 8. Gesundheitsstammtisch wurde das neue Team (Arbeitskreisleitung) sowie die neue Regionalbetreuerin v. Gesun-
des NÖ Fr. Mag. Andre a Hebesberger vorgestellt. Regionalbetreuerin Hebesberger informierte über den Jahresschwer-
punkt „Gemeinschaft erleben — soziale Beziehungen gestalten“ und weitere Aktionen des Landes NÖ. 
 
Weiters wurde das Programm für das Jahr 2012 erstellt, wobei einige Aktivitäten schon längere Zeit durchgeführt werden: 
 
 Selbsthilfegruppe für Abnehmwillige mit Erika Wolflehner läuft seit Jänner; 
 Farb- u. Typberaten läuft derzeit im Kindergarten; 
 Thera- Wirbelsäulengymnastik läuft derzeit - wird im Herbst wieder angeboten; 
 Zumba läuft derzeit - wird im Herbst wieder angeboten; 
 Gesunde Jause in der Schule von Maria Etlinger (während des Schuljahres) 
 
 Hochbeet mit den Kindergartenkindern bepflanzen 
 Vollwert-Kochkurs im Herbst 
 Seniorenturnen wieder im Herbst 
 Trommelworkshop für Ausgeglichenheit und Meditation 
 Offenes Singen gemeinsam mit dem Kirchenchor 
 Gemeinsames Malen mit Elisabeth Bauernfried 
 
Für Kinder: 
 Kinderyoga 
 Shinergy Bewegung - Koordinationstrainig 
 
Alle Aktivitäten erfahren Sie immer zeitgerecht in der Gemein-
dezeitung. Wir hoffen, dass in diesem Programm für Sie  
etwas dabei ist. 
 

Wir wollen, dass Sie gesund bleiben 
und freuen uns auf Ihr Kommen 

„Arbeitskreis Gesunde Gemeinde“ 

MusikschuleinschreibungMusikschuleinschreibung 
 

Freitag, 1. Juni 2012 
von 1800 bis 1900 Uhr 

im Musikheim St. Georgen/Y. 
 

Die Standortkoordinatorin GR. Romana 
Grünberger nimmt Anmeldungen für das 

Schuljahr 2012/2013 
für die Musikschule Ybbsfeld entgegen. 

AbschlusskonzertAbschlusskonzert  
 

Donnerstag, 31. Mai 2012 
um 1830 Uhr 

im Pfarrsaal St. Georgen/Y. 
 

St. Georgner Musikschüler zeigen ihr Können 
an den unterschiedlichsten Instrumenten. 

 
Schüler & Lehrer freuen sich 

auf Ihren Besuch! 

Prima la MusicaPrima la Musica  
 
Johanna Köll aus Gumpenberg 
erlangte den 2. Preis in der Alters-
gruppe 2 (1 2-13 jährige) beim 
Landes-Jugendmusikwettbewerb 
prima la musica im Unterrichts-
fach Gesang. 
 
Der Wettbewerb prima la musica 
wird auf Landes- und Bundesebe-
ne durchgeführt. Der Bundeswett-
bewerb findet alternierend nach 
Instrumentengruppen jedes Jahr 
in einem anderen Bun desland 
statt. Die besten TeilnehmerIn-
nen der Landeswettbewerbe 
werden dann zum Bundeswett-
bewerb eingeladen. Dadurch 
kommt den Land eswettbewer-
ben besondere Bedeutung zu. 
 
Wir gratulieren zu dieser hervo r-
ragenden Leistung! Lehrerin Ingrid Schrank u. Johanna Köll 

Gerlinde Streißelberger, Arbeitskreisleiterin Dir. Hermine Hager, 
Schriftführerin GR. Gerlinde Fink (vorne v.l.n.r.) 
Bianca Zehetgruber, Bgm. Lisel otte Kashofer, Karin Stocker, 
Beatrix Spreitz, Dir. Barbara Dobrovits, Dr. Werner Schwarzecker, 
Johanna Jäger, Kassenverwalter Martin Hager, Regionalbetreue-
rin Mag. Andrea Hebesberger, Elisabeth Radinger (hinten v.l.n.r.) 
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UMWELTSCHUTZ — SAMMELSTELLE WURDE ERNEUERT 

Von der Dorfgemein-
schaft Hart-Aktiv wurde 
die desolate Einfassun g 
der Altstoffsammelstelle 
der Schmiedstraße in 
Hart abgetragen und 
durch eine neue, größe-
re Einfassung mit Blech-
dach ersetzt. Im Beisein 
von Vbgm. I ng. Rupert 
Jäger und GGR. Karl 
Loibl wurde die restau-
rierte Sammelstelle der 
Öffentlichkeit überge-
ben. Kunststoff-, Glas- 
und Metallverpackungen 
können an dieser Sam-
melstelle abgegeben 
werden. Vizebürger-
meister Ing. Rupert Jä-
ger dankte allen Anwe-
senden für die vielen  
unentgeltlichen Arbeits-
stunden die für Umwelt-
schutz und Ortsbildpfle-
ge aufgewendet wurden. 

VS ST. GEORGEN IST KLIMABÜNDNIS-SCHULE 

Gleiß Ernst, GGR. Loibl Karl , Gleiß  Leopoldine, Handler Johann, Haidn Leopold, Handler Thomas, Kugler 
Raimund, Haidn Thomas, Ing. Gerhard Brunner, Vizebürgermeister Ing. Rupert Jäger (v.l.n.r.) 

„Monsieur Hugo“ vom Klimabündnis zeigte, dass Klimaschutz Spaß macht 
Umweltfreundliche Mobilität, Ernährung und Abfalltrennung. Diese Themen standen in der Volkssch ule St. Georgen  am 
Stundenplan. Allerdings in einem Unte rricht der etwas an deren Art. Dafür so rgte der Klimaclown Monsieur Hugo vo m 
Klimabündnis Österreich. Auf seinem b unten Fahrrad drehte er seine Ru nden und plauderte mit den SchülerIn nen übers 
Radfahren, übers zu Fuß gehen und übers Energiesparen. Viel Begeisterung für den Klimaschutz zeigten nicht nur die Kin-
der, sondern auch Eltern, Lehrerinnen und Vertreterinnen der Gemeinde. 
„Klimaschutz ist uns allen wichtig“, so Direktorin Barbara Dobrovits über den Klimabündnis-Beitritt der Volksschule, die mit 
einer Photovoltaikanlage ausgestattet ist. Bürgermeisterin der Klimabündnis-Gemeinde Liselotte Kashofer freut sich über 
die Zusammenarbeit. Ein Wanderweg soll gemeinsam entwickelt werden. Kindergartenleiterin Hermine Hager: „Ich bin 
stolz auf unsere Kinder.“ Im Kindergarten startet gerade ein Projekt zum Thema Mobilität. 
 
289 Klimabündnis-Schulen & Kindergärten 

In Klimabündnis-
Bildungseinrichtun-
gen werden klimare-
levante Themen das 
ganze Jahr über fä-
cherübergreifend be-
handelt und kon krete 
Maßnahmen - vor 
allem in den Berei-
chen Energie und 
Mobilität ausgearbei-
tet. „Wir bieten maß-
geschneiderte Projek-
te, Unterrichtsmateri-
alien, Workshops und 
Vorträge – oder ebe n 
auch die erf olgreiche 
Kindermeilen-
Kampagne“, so Chris-

tiane Barth vom Klimabündnis Niederösterreich. In ganz Österreich haben sich bereits 289 Schulen und Kindergärten dem 
Klimabündnis angeschlossen. Sie unterstützen die beiden Ziele: Reduktion der Treibhausgas-Emissionen und die Erhal-
tung der Regenwälder gemeinsam mit Indigenen Völkern in Südamerika. 


